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Antrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
 

Wuff-Wuff oder mehr? – Bisher ungenutztes Teilgelände der Hafenei-
senbahn für den Stadtteil nutzbar machen  
 
Der Stadtteilbeirat Gröpelingen möge beschliessen: 
 
Es sollen mit den zuständigen Stellen Gespräche aufgenommen werden, um dem Stadtteil 
Teile der Freifläche zwischen den innersten Bahnlinien der Hafeneisenbahn als Nutzfläche 
zur Verfügung zu stellen. Denkbar wäre eine Nutzung als Hundeauslauffläche.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erläuterung: 
 
Ausgehend von einer Toröffnung in Höhe des Jobcenter Schiffbauerweg und Überschreitung 
eines Gleises wird die Fläche bereits heute von Hundebesitzern genutzt und es ist ein Tram-
pelpfad Richtung Depot entstanden. Von hier bis zur Unterführung in Höhe des Straßen-
bahndepots beträgt die Fläche innerhalb der Bahngleise ca. 12.000 qm. Ab der Unterführung 
Richtung Oslebshausen sind es weitere ca. 6.000 qm. 
 
Bei einem Wanddurchstich in der Unterführung mit einem hundefreundlichen Aufgang als 
Zugang muss kein Bahngleis zur Erreichung der Flächen überquert werden. Zum Schutz der 
Eisenbahngleise und der Nutzer ist eine Einzäunung notwendig. Daher könnte man bei ho-
hen Kosten mit einer Erschließung der Gesamtfläche in Etappen ausgehend vom Depot – 
siehe Foto oben – oder von der Brücke Kap-Horn-Straße aus beginnen.  
 
Anlage: 1 Foto-PDF-Dokument zu Visualisierung. 
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